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Ausland 
Kardinal plöslich vorn 

fSchlage gerührt. Als-kar- 

h 

dinal Portanova, der Erzbischof von 

Reggio, Italien, kürzlich früh die Vers 
bereitungen zur Messe trus, wurde er 

plöhlich vom Schla e gerührt und 
starb. Der Tod des ardinalo machte. 

äu get Stadt den schmerzlichsten Ein- 
ru 

Jm Barbierstuhl ge- 
st o r b e n. Jn Dresden, Sachsen, ließ 
sich ein Herr bei einem Iriseur rasiren. 
Eine pldtzliche Veränderung im Gesicht 
des Mannes während des Einseisent 
machte den Barbier stutzig und führte 
zu der Erienntniß, daß der Mann,i 
ohne einen Laut von sich zu geben, ges! 
storben war. i 

Unfall mit iiidtlichenH A u s g a n g e. Jn Wansried, Pro-; 
vinz speisen-Rasseln wurdeder Sohns 
des Hosmeisters Siitz beim Ausführew 
eines jungen Pserdes von diesem! 
umgerissen. Der Junge verwickelteJ 
sich dabei derart irr die Zügel, 
daß er ein ganzes Stück Weges ge-- 
schleift wurde. Er wurde durch Huf-: 
tritte so schwer verletzt, daß er kurz nach 
dem Unglücksfalle starb. 

Diebesgelder ausge-! 
s u n d e n. Die Polizei fand bei einem 
Waffenhändler Namens Tuseltschiew 
in Svsia, Bulgarien. III-M Rubel in» 
Fünfhundert- und Einhundertscheinen, 
die, tvie die Untersuchung ergab, von 
dem Diebstadle in der Tisliser Bank 
herrühren. Titfeltschierv gestand« die 
Summe von armenischen Nevolutionäs 
ren erhalten zu haben, denen er siir 
20,000 Rubel Bomben und Explosio- 
stosse geliefert habe. 

Die silberne Hochzeit 
zum zweiten Male feierte 
lehthin in Bad Nanheim, hessen,! 

riedrich Schier, und zwar in dem re- 

pettablen Alter von 98 Jahren. Be- 
reits in seiner ersten Ehe vor vielen 
Jahren hatte er das Silberjubiläum 
gefeiert. Jin Alter von 73 Jahren het- 
rathete er zum zweiten Ma!e. Der Ju- 
bilar ist rustia und gesund, macht tag- 

-lich noch größere Spazier-tränkte und 
hört und sieht noch ausgezeichnet 

Mit Mann und Maus 
untergegangen. Zwischen 
Ystadt und Trelleborg, Schweden, 
wurde ein unbekannter Schooner bei 
schwerem Sturm mit Schneetreiben von 
der norwegischen Bart »3eu5« aus« 
Arendal überrannt und, zwischen bei- 
den Masten getroffen, sont er so schnell, 
daß die Rettung der Belassung des an- 

scheinend mit Steinen beladenen Fahr- 
zeugs nicht möglich war. »ZeuS" selbst 
lies in leaem Zustand im Hasen von 

Dragör. Dämme-eh ein. 

Lustige Einbrecherges 
sch i ch t e. Jn München brachen neu- H 
lich zwei Diebe in eine Wirthschast ein( 
und machten sich zunächst mit Siemm- z 
eisen an die Kasse des Musitautomaten. i 

. Aber plötzlich flammen-alle Gliihlichsl 
ter auf, und das Orchestrion schmet- 
terte: »Es braust ein Ruf wie Don-l 
nerhall..." Entseyt nahmen die Ein-l 
brecher Reißaus-, rannten den herbei-s 
eilenden Wirth iiber den hausen undl 
liesen draußen einer Polizeipatrvuille, 
die durch die nächtliche Musik und den 
Lärm des Wirthes angelaclt war, ; 

dirett in die Hände. ! 
Seltsanie Belustigung« 

In Liten im Fianton SolothurnJ 
Schweiz, hatten schweirerische Kaval- 
lerieosiiziere ihre Versammlung die 
aus Einladung des- Stadiraths im 
Stadthaug abgehalten wurde· Ter 
Saal war mit Fahnen und Kanonen 
geziert. Nach der Versammlung sand 
ein gemeinsames Essen der Lssiziere 
statt, bei dem viel Wein getrunken 
wurde. äu der Weinlaune lud man 
eine der anonen mit Pulver, stopste 
dann mehrere Servietten hinein und 
entzündete die Ladung. Es gab na- 

türlich eine arge Tetonation, die ganz 
Olten alarmirte und durch welche die 
hübsche Der-te des Saales zerstört 
wurde. Der Stadt erwuchsen hierdurch 
Kosten von sast 400 Franks, welche die 
rasch ernilchlerten jungen Ossiziere er- 

sehen mußten. 
, Opser der Schuldhast. 

Jn England lesteht, wag nicht allge- 
mein betannt ist, noch immer die 
Schuldhast. Dieses Gesetz führte, wie 
sich bei einer Leichenschau in London 
herausstellte, zu einer bedauerlichen 
Tragödie. Ein Vertäuser der Firma 
Lipton wurde aus Antrag der Armen- 
verwaltung von Edmonton in Hast ge- 
nommen, weil er eine Summe von 56 

Shillingen schuldi geblieben war, Zeie er sür den Unter lt seiner in ei r 

reenanstalt besindlichen Frau zu zah: 
hatte. Der unglückliche Mann, der 

außerdem mit lörglichem Gehalt sür 
einen invaliden Sohn und zwei un- 

mündige Kinder zu sorgen hatte, ver- 

suchte vergeblich, von einer Tochter das 
Geld zu leihen. Sie war selbst unver- 

mägend. Als ein Polizist den rau- 

samen Hastbesehl aussührte, ei sich 
der Bei-haftete aus der Straße plößlich 
lob und wars sich unter die Räder eines 

-Omnibusses. Ein Rad ging über sei- 
nen als und brach ihm das Genie-. 
Die Zury stellte sest, dass der Selbst- 
mörder so unbemittelt war, dasz er an 

Sonntagen im Bette zu bleiben psleate, 
weil er kein Geld besaß, um sich Essen 
zu tausen. Der Coronee sprach sein 
Staunen darüber aus« dasz das 
Schuldhastgesey heutigentags noch in 
England durchgeführt werde. 

L 

Sonder darer Scherz. 
Die goldene Jugend von Orel. Nuß- 
land, feierte neulich eine fröhliche Zu- 
sammentunft, und dabei wurde auch 
itder einige politifche Verdrecher gespro- 
chen, die jüngst hingerichtet worden wa- 
ren. «Grhangt zu werden muß ein 
schreckliches Gefühl sein,« bemerkte 
einer der jungen Leute. »Ach wo.« ent- 

gegnete ein anderer, »im Gegentheil· Es 
st die angenehmsie Art zu sterben.« — 

»Mit Du vielleicht Lust, einen Versuch 
zu machen?" erwiderte der erstere. Der 
Gedante fand Antlang,· und der 

greund des Hängens wettete zwei 
ugend Flaschen Champagner, daß er 

das Experiment mit Vergnügen durch- 
machen wolle. Die ganze Gesellschaft 
zog in gehobener Stimmung aus ein 
abgelegenes tleines Gut, um dort den 
Versuch in Szene zu setzen. Man 
amiisirte sich damit, eine Art Kriegsge- 
richt einzurichten. und der Gefangene 
wurde dann feierlich zum Tode durch 
den Strick verdammt. Ein Galgen 
war schnell errichtet und ein Strick 
schnell gefunden. Aber als der junge 
Wagemuthige den Strick am nackten 
halse fühlte, ging doch eine Verände- 
rung an ihm vor. Er erblaßte, zitterte 
und weigerte sich, den »Scherz&#39;« zu Ende 
zu führen. Aber die andern waren zu 
aufgeregt, fie wollten sich den Spaß 
nicht entgehen lassen und vor Lachen 
brüllend rissen sie dem Opfer den 
Stuhl unter den Füßen weg. Jn 
furchtbaren Zuckungen schwebte der 
Körper in der Luft. Das Schresliche 
des Anblicks überwältigte die jugend- 
lichen »Sck.arsrichter,« und von Ent- 
setzen getrieben stürzten sie davon, ohne 
daran zu denken, den unaliicklichen Ka- 
meraden wieder logiuschneidem Ein 
Dienstmädchen das durch das- Geschrei 
herbeigeloctt war, sah den Körper und 
schnitt entschlossen den Strick ah. Es 
war im letzten Augenblick. Der »Hm- 
gerichtete« war bereits bewußtlos, und 
erit nach langwierigen Bemühungen 
gelang es. ihn wieder in’s Leben zu- 
rückzurufen 

Der Wächter als Ein- 
brechen «n Bamberg, Bayern, 
wurde ein Wächter der Wach- und 
Schließqesellschaft wegen einer ganzen 
Reihe schwerer Einbruchsdiebitiihlevex- 
hastei. Jn der Brauerei »zur weißen 
Taube« hatte der Mann nicht weniger 
wie zehn Einbriiche ausgeführt Ter 
Polizeibericht der letzten Zeit wies mit 
einer gewissen Negelmöfziaieit Ein- 
bruchsdiebftähle auf, ohne daß es je- 
mals gelang, irgend einen Thäter zu 
ermitteln. Die genannte Brauerei hatte 
rnit Arinrinalpolizisten verborgene 
Nachttoachen veranlaßt. um den Thä- 
ter auf frischer That zu ertappen, 
brachte aber die Spur nur auf unschul- 
dige Dienstboten und larn zu leineni 
Ergebniß« bis der Verdacht auf den 
Wächter Ufselrnann von der Wachs und 
Schließgesellschaft fiel, bei dem ein 
ganzes Waarenlager vorgefunden 
wurde. 

J&#39;n der Gefängn ißzelle 
e r hii n g t. Jn den Polizeiarrest in 
Eger, Böhmen. wurde dieser Tage der 
arbeitssckteue Johann Glas gebracht- 
Jn der Zelle befand sich noch ein an- 
derer Höftlina, der aber so fest schlief, 
dafz er von der Einbringung des Glat; 
nichts mertte. Als er später erwachte. 
sali er einen Menschen mit furchtbar 
entstelltem Gesicht an der Gefängniß- 
thiir hängen. Jetzt bemächtigte sich 
seiner ein solcher Schrecken, daß er fast 
wahnsinnig wurde und so brüllte, daß 
die ganze Nachbarschaft auf den Bei- 
nen war. Tie Polizei öffnete die 
Thür, an der Glas entseelt hing. Der 
andere Höftling lag, vor Schreck völlig 
erschöpft am Boden. Er wurde ent- 
lassen und erholte sich später wieder. 

Mann als Biolinistin. 
Ein Musiler, der teine Stellung finden 
konnte, griff zu dem eigenartigen Mit- 
tel, Frauentleider anzulegen und sich 
als Violinistin einer in Quedlinburg, 
Provinz Sachsen, austretenden Da. 
menlapelle anzuschließen. Sein mad- 
chenhaftes Gesicht und bis auf die 
Schultern reichendes Haupthaar begün- 
stigte sein Vorhaben; schließlich wurde 
der Streich aber doch entdeckt und mit 
Dilse seiner Verwandten, die fiir die 
nöthige Kleidung sorgten, verwandelte 
sich die »Violinistin« wieder in einen 
Vertreter des strrten Geschlechts-. 

Seltsame Wirtungen 
eines Blitzes· JmFelvebei 
Melandugno, Italien, lesand sich ein 
alter Hirte während eines heftigen Ge- 
witters. Um sich einigermaßen gegen 
den strömenden Regen zu schützen, 
flüchtete er sich unter einen mächtigen 
Oelbaum. Der Blitz schlug ein und 
tödtete den Hirten, verbrannte ihm 
Oaar und Bart und zerriß seine Klei- 
der derart, daß man die Leiche völlig 
kahl und nackt unter dem Baum sand, 
in dessen Geiist die Fetzen der Gewän- 
der hingen. 

Mörder seines Kindes. 
n Natibor, Provinz Schlesien, er- 

chlug der Arbeiter Grzefchezit seine 22 
alne alte Tochter, weil sie ihn durch ge Weinen im Schlafe störte. Er 

sprang vom Bett auf und schlug das 
Kind mit der geballten Faust aus den 
Kopf, so daß es verstarb. Der ent- 

menschte Vater wurde verhastet. 
stugendlich-er Selbst- 

m r de r. Ein lsjiihriger Knabe von 

Gelsentitchem Westfalen, hatte betrü- 
gerischertveise dei Bekannten seiner El- 
tern aus deren Namen Geld geborgt. 
Als er merkte, daß seine Thaten an 

den Tag lamen, schoß er sich mit einem 
Te eltåtfr eine Kugel in vie rechte 

e. 
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Lehensniiider Profes- 
s o r. Der ssjährige Prosess or Gilbert 
M. Gotvell, der neulich nach 25jiihs 
rigem Dienst aus der Fakultät der 
Universität von Maine schied, erschosz 
sich in Oreno, Me» anscheinend in 
einem Ansall von Geistesstörung. 

Hund apportirte Geld- 
b ö r se. Ein Wen Tiedemann in New 
Ulin, Minn» gehörender Hund brachte 
letzthin eine Börse, in welcher sich neun 

s5-Goldstücke befanden, mit nach-Hause. 
Wie sich herausstellte, gehörte die Börse 
Herrn Anton Stiernann, der eine Be- 
lohnung fin den Fund anbot, die jedoch 
vom Eigenthümer des Hundes zurück- 
gewiesen wurde. 

Erschosz den Vater. Der 
16jiihrige Norman White von Niagara 
Falls, N. Y» erschoß neulich seinen 
Vater, als dieser seine Mutter wie ge- 
wöhnlich mißhandeln wollte. Der 

unge sagte der Polizei, so lange er 

ich erinnern könnte, habe sein Vater 
seine Mutter geschlagen. Deshalb habe 
er sich mit seinem ersparten Gelde einen 
Revoloer aetaust. 

sjssssssssjs 
Ists tot-fis- J

- 

Tabatsfelder von Nacht- 
reitern verwiistet. Neulich 
wurden Tabalsfelder des fiinf Meilen 
von Aurora, Ind» wohnhaften Far- 
iners Henrh Kaiser von Leuten zerstört, 
welche wahrscheinlich von Kentucky la- 
men. Sie gruben ein Grab und legten 
einen alten Degen, eine Schachtel 
Streichhölzer und eine Notiz hinein, in 
der sie sagten, das Grab sei fiir Kaiser 
bestimmt, falls er versuchen sollte, noch 
mehr Tabat zu pflanzen. 

Höllenmaschine explosi 
d i r t e Vor dem Haupteingang desi 
Phoenix-Klubhauses in Cincinnati, 
Q» war neulich Nachts eine Höllen- 
maschine in solcher Weise angebrachti 
worden« daß sie beim Oeffnen der Thiir » 

explodiren mußte. Als der Schaut-; 
wärter Franc J. Bugel zu friiheri 
Morgenstunde die Thür öffnete, er-’ 

folgte eine furchtbare Explosion, deren 
Gewalt dein llngliietlichen die linke-. 
Hand ahrisz und sein Gehör zerstört-L 
esbie Thiir wurde zertrümmert, das 
Gebäude selbst jedoch nur wenig de-« 

fchädigi. 
« 

Der höchste Schornstein 
d e r W e l t. Die »Amatgamated 
Copper Co.« von Grrat Fall-TI, Mont» 
läßt in ihren Werten den höchsten 
Schornstein der Welt bauen. Dieser 
Rinsenlamin, welcher auf dem Inaba- 
mente 74 und an der Spitze 54 Fuß 
im Umfang haben foll, wird 5s1t6 Fuß 
hoch. Gegenwärtig ist der höchste 
Schornstein der Welt in Freiburg in 
Deutschland, welcher 460 Fuß hoch ist. 
Der höchste in Amerika ist gegenwär- 
tig der der Eastman Co, in Rochester, 
R. ., mit einer höhe von 1566 Fuß. 
De Schornstein soll bis Ottober fer- 
tig sein. 

Fand 820,00() in Citold 
b e im P f l ii g e n. Kur-lich kaufte 
Louis Hoffmann von Aprietom Wie-» 
von der Frau John Schmall eine in 
der Nähe von New London gelegenen 
Fami. Als er zum ersieu Male auf 
dem Felde pflügte, stieß er auf einen 
Kessel, welcher WODUO in Gold ent- 
hielt. Als Frau Schmall von dem 

Funde hörte, reichte sie eine Klage ge- 
gen Hoffmann ein und verlangte den 

vergrabenen Schatz mit der Begrün- 
dung, daß sie Hoffmann nur die z item, 

nicht das Gold verkauft habe. Hoff-:- 
maun aber ertliirt ganz richtig, daß. 
das Gold vorläufig weder Frau 
Schmall noch ihm gehört, daß aber,s 
wenn der Eigenthümer nicht aussindig » 

gemacht werden kann. er zuerst An- 
spruch auf das Gold hat, weil er es 
sand. 

Von Greifen verpruh 
g e l t. Achtzehn Greise und Greisin- I 
nen, Jnsasfen des Bethesda-Heinig ins 
Chicago, die zusammen 1340 Jahres zählen oder durchschnittlich 71, griffen 
den früheren Verwalter Frant F. i 
Henning des jetzt bankerotten Instituti- 
an, schlugen ihn und warfen ihn aus 
dem Gebäude. Dabei drohten sie ihm, 
sie würden noch weit schlimmer mit 
ihm verfahren, wenn er sich wieder 
seben ließe. Die 18 Personen, inei- 
teng Frauen, behaupten, Henning habe 

sich verpflichtet, sie bis an ihr Lebens- 
ende gegen Zahlung von 8550 zu ver- 

pflegen. Jn vielen Fällen waren die 
8550 die ganzen Ersparnisse des oder 
der Betreffenden. Das Institut wurde 
vor einigen Monaten bankerott erklärt 
und seit der Zeit wurde es durch Sub- 
striptionen und Gaben unterhalten. 

Auf eigenthiimliche 
Weise verletzt. Jnder Fabrik 
der Marder und Stater Co. in Beloit, 
Wis» ereignete sich eine Explosion, wo- 

durch ein Stück Kupfer, welches unge- 
fähr ein Pfund wog, von einer großen 
Kupfermasse losgerissrn wurde, und 
nachdem es eine Strecke von ungefähr 
800 Fuß durch das Dach der Fabrik 
geschleudert wurde, traf es auf die 15- 
«ährtge Gertrude Stanleh. Das mit furchtbarer Wucht geschleuderte Stück 
Metall brach dem Mädchen einen Hüf- 
tenlnochcn, verschiedene Rippen und 
fügte ihr schwere innerliche Verletzun- 
gen zu. Das Mädchen befand sich auf 
dem Nachhausewege von der Kirche, als 
sich das Unglück ereignete. Eine Eigen- 
art des llnfalles war, daf; sich die Fa- 
brik, in der sich die Erplosion ereignete, 
in Illinois befindet, und daß das 
Mädchen gerade iiber der Staatsgrenie 
in Wisconsinderletzt wurde. 

Studenten von Niiuber 
iiber fallen. Ein frecher Stra- 
ßenriiuber zwang kürzlich zwei Studen- 
ten der Universität von Missoulo, 
Mont» durch einen Revolver zur Her- 
ausgabe ihrer Baarschaft. Nach Be- 
endigung des Fußballspiels auf dem 
Universitätsplatze begaben sich zwei der 
Studenten in Begleitung von zwei jun- 
gen Damen nach der Stadt. Unge- 
siihr halbwegs dorthin sprang plötzlich 
ein maslirter Kerl aus dem Graben 
und zwang die Männer zur Heraus- 
gabe ihrer Habseligteiten. Einer der 
jungen Leute« E. A. Trainar, hatte 
3195 in feiner Tasche, das Geld, wel- 
ches er für Weiten an dem Faßt-all- 
spiel lollekiirt hatte und den Gewin- 
nern in der Stadt zu bezahlen beabsich- 
tigte. Noch vollbrachter Arbeit befahl 
der Räuber den Bestohlenen, ihren Weg 
fortzusetzen und er selbst machte sich 
aus dem ?tn11be. 

Jn Todesgefahr am 

Windniiihlenrad. Der15- 
jährige Tit-en Parson war aus der 

arm seines Vaters nahe Cedar Falls. 
a., auf die 85 Fuß hohe Windmühle 

gestiegen, um das Rad zu ölen, hatte 
es aber unterlassen, die Windmühle ab- 
zustellen, da Windstille herrschte.« Plötz- 
lich aber setzte sich das Rad in Bewe- 

ärmg Jn seinem Schreck griff der 
abe danach, um es festzuhalten, als 

das Rad seine Kleider ergriff. Jm 
nächsten Momente, ehe er einen Schrei 
ausstoßen konnte, weil ihm der Rock- 
tragen so fest um den Hals gezogen 
wurde, daß er fast erstickt wäre, wurde 
er mit dem Rade herumgewirbelt. 
Glücklicherxdeise riß ein Knopf ab, der 
Knabe bei-im etwas Luft und konnte 
um Hilfe schreien. Sein Vater eilte 
rasch herbei und stellte die Mühle ab. 
Es gelang dem Knaben, sich so lange 
festzuhalten bis er aus seiner gefähr- 
lichen Lage befreit werden konnte. 

Zahlte Kostgeld nach 
2 5 J a b r e n. Jn La Crosse, Wis» 
logirte L:di&#39;:iam Claug in dem Hotel 
»Vater :lt3s--:-in,« welches von Valentin 
Doerr get brt wurde vor 25 Jahren 
und bran te durch, nachdem er 820 
schuldete. T .:i Hotel ist seitdem längst 
eingegan; er: und der Eigenthümer des 
selben ist seitarben Vor Kurzem kam 
William Wanst-, der in Merrill wohnt 
nnd in guten Verhältnissen lebt, nach 
La Crosse, um die alte Schuld abzu- 
tragen. Als Erbin des verstorbenen 
Hoteliersx elf-te eer pyrau zxred Heil, dir 
Tochter »i« serrz ausfindig und bestand 
darauf, r i sie die 820 annehme, da 
mit sein Nin-Essen beruhigt werde. cis 
gibt also Ist-It. noch Menschen, die ein 
Gewissen tut-en, wenn es sich um Geld 
handelt. 

Sichereg Wanzenvertil- 
g un g H mittel. Frau KarlRuF 
sel von Legt-, S. D» beklagte sich einer 
Nachbarin gegenüber, daß sie soviele 
Wanzen in ihrem Haufe bade, ob sie 
tein sicheres Mittel zur Vertilgung 
derselben wisse Tie Nachbarin rieth 
ihr, die Betts tellen und das simmcr 
mit Gase-litt zu besprengen Frautlius 
sell that die-E- auch nnd um die Sache 
gründl. ch zu rnaci7e11,aetrattcl)te sie eine 
ganze Hallone Gasolin AlJ sie dann 
am Lillend die Linn-se in einem der 
Schlaf;i1nmer, das sie aus den Rath 
der Nachbarin sestberschlossen hatte, 
anzii:.;-Tn wal- Lte und ein Etreichholz 
in Br: nd setzte, erfola te eine Er 1losion 
und irr-. Nu stand ra: « Himmcr in 
Flammen. Tas ganze Haus brannte 
nieder. 

Verbrecher dinasest ge- 
rn a it- t. Nach einein heftäaen Revol- 
vergeiebt wurden die Banditen welche 
am 1-l. Dezember v. J. den Polizisten 
John Ford in Salt Laie City nieder- 
schossen, in Seattle, Wash» orrhastet. 
Tie Burschen nennen sich Joe Gattin 
und Joe Cordovia und wurden seit 
Monaten von Tetettivg gesucht· Sie 
wurden diesen durch einen Komplizen 
der lzum Verräther wurde, in die Hände 
gespielt. Bei dem Kampfe wurde 
aliiellicberweise niemand verletzt. 

Eigenthiimlicher Un- 
s a l i. Während neulich der Chicagos 
New Yisrl-Expreßzug der Baltimore öd 
Ohio-Bahn mit einer Schnelligteit voi: 
40 Meilen per Stunde bei Hammond, 
sieben Meilen von Fairmont, W. Va» 
vorübersuhr, stürzte ein großer Felss- 
bloet den einem Hügel herab aus den 
selben nnd schlug das Tach des Rauch- 
ivagenix ein« Drei Passagiere trugen 
Verletzungen davon- 

Gefähkliches Sondenir 
Eine liinszöllige Kugel, die vom Bür- 
gertrieae starntnte. explodirte neulich 
Morgens in der Wassenhalle in Rirer 
side, Stal. Drei Personen wurden 
ernstlich verletzt und Wände und Decken 
des Gebäudes beschädigt. Die Kano- 
nenlugel befand sich lange im Besitz- 
der Kompagnie ,,M,« und man hatte 
angenommen, dasz ihr das Pulver ent- 
zogen worden sei. 

Jtalienische Banditen 
se st g e n o in m e n. Jn Butter, Pa» 
sind dieser Tage 20 Italiener, welch-· 

sich in einem leerstehenden Hause so 
ange ihrer Festnahme gewehrt hatten. 

als sie Munition.besafzen, aus die Be- 
schuldigung des Ausstand5, Angriffs 
und Diebstahls im Manto-Gefängniß 
etngeliefert worden. 

Jndianer erhalten Rind- 
n i is l). Die Regierung wird dei:iiiiiislif’ 
unter die Jndianer der nahe Pierre C 
D» befindlichen Chenenne Rirscr pltelei 
vation, welche Ranchbesitzer sind, END-« 

Rinder und 200 junge Bullen rertl)(" 
len. Unter den Jndianern aus dipsiss 
Reservation sind eine ganze Anzalr 
tüchtiger Biehziichtet. 

I Deutsche Opernhaus-Apotheke. 

Ein frisches xcmer von xrüljialjromedixinrn 

THEODOR JEssEN, 
——--——s -—-— 
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II 
ll Zu haben in allen erstklassjgcn Wirthschaftm H 
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Reinheit Frrath Wohlgeschmack 
Tus sind du« Eigenschaften ksxe nmn htm- -n 

Dick sc Brot«-. Ouincy Bier 
uelcheksI«1üb(1·t1«effhchtst in jeder Bemhung und sich nuolgedissm be- Me- 
msns ein unt-»F aus«-n Tropfeng du allergrößten Beliebtheit erfreut 

JH Wut tin-» Hunge, J . J . . E, G:and»’cglimb, !«’(b1"aska, 
(Telepbnn: Jnnpmdmt, 218)Agentuk für dies-n Theil des Staates, führt Gesteh 
langen für Faß- und Flaschenbier in große:·1 oder Jleiuen Quantität-n für 
Nah und Fern prompt aus. 


